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Bürgerservice

Änderung HÄND
(hausärztlicher Notdienst)

	S eit 1. Juli steht der Hausärztliche Notdienst 
(HÄND) im Bezirk Linz-Land nicht mehr von 19 bis 7 
Uhr früh, sondern nur noch eingeschränkt von 19 bis 
23 Uhr zur Verfügung. Eingehende Anrufe werden da-
nach an die telefonische Gesundheitshotline 1450 ver-
wiesen.

HÄND seit  2014
	 2014 wurde das HÄND-System eingeführt und ganz 
Oberösterreich in 23 HÄND-Regionen eingeteilt. Die-
ses System soll den allgemeinmedizinischen Nacht-, 
Wochenend- und Feiertagsdienst, den Kassenärzte 
verpflichtend leisten müssen, regeln. „Aktuell ist es 
schwierig, aufgrund des vorherrschenden Ärzteman-
gels, den Nachtdienst neben der Tagesarbeit aufrecht 
zu halten“, sagt Bezirks-Ärztevertreter Wolfgang Hockl 
aus Enns.
In OÖ sind mit Stand 1. April 35 Kassenstellen va-
kant. Für Praxisnachfolger sind Kassenstellen offen-
sichtlich nicht attraktiv. Einer der Gründe ist eben der 
verpflichtende Bereitschaftsdienst. Bisher sei es laut 
Hockl so gewesen, dass man tagsüber in seiner Ordi-
nation arbeitete, dann von 19-7h Nachtdienst machte, 
um am nächsten Tag wieder in der Ordination zu sein.
„Viele der Telefonate nach Mitternacht sind oft Fra-
gen und Unsicherheiten bei der Einnahme von Me-
dikamenten, bei denen man schnell Auskunft geben 
konnte, und wenige Ausnahmen, bei denen es sich um 
dringende Ernstfälle gehandelt hat.“

Geschultes Personal  bei  1450
	 Die medizinische Versorgung in der Region werde 
sich durch die Systemänderung nicht verschlechtern. 
Die Neuregelung soll den diensthabenden Ärzt*innen 
die Chance bieten, ab Mitternacht im Bett zu sein, um 
am nächsten Tag ausgeruht ihre Ordination wieder 
aufsperren zu können. Künftig soll es so geregelt sein, 
dass Patient*innen nach 23 Uhr bei 1450 anrufen. Dort 
meldet sich geschultes Gesundheitspersonal. Auch ein 
„Telefonarzt“ steht im Hintergrund zur Verfügung, mit 
dem die Patient*innen die weitere Vorgehensweise 
besprechen können. In Notfällen gilt es nach wie vor, 
die Notrufnummer 144 zu wählen.
Die Neuregelung des HÄND trat am 1. Juli in 15 ober-
österreichischen Bezirken in Kraft, ab 1. Jänner 2024 
dann in ganz Oberösterreich.

HÄND von 19:00 Uhr bis 23:00 Uhr, 
danach tel. Gesundheitshotline 1450.

(Textquelle: Interview der TIPS mit dem Bezirksärztevertre-
ter Dr. Hockl)

Postpar tner

	 Montag: 		  08:00 – 11:30 Uhr
	 Dienstag: 		 08:00 – 11:30 Uhr und
				    16:00 - 17:30 Uhr
	 Mit t woch: 	 08:00 – 11:30 Uhr
	 Donnerstag: 	 07:00 – 11:30 Uhr
	 Freitag: 		  08:00 – 11:30 Uhr

Gemeindeamt 

	 Montag: 		  08:00 – 12:00 Uhr
	 Dienstag: 		 08:00 – 12:00 Uhr und
				    16:00 - 18:00 Uhr
	 Mit t woch: 	 08:00 – 12:00 Uhr
	 Donnerstag: 	 07:00 – 12:00 Uhr
	 Freitag: 		  08:00 – 12:00 Uhr

Parteienverkehr und Öffnungszeiten...	
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	 in den letzten Wochen passten sich nun auch die 
Temperaturen schön langsam an die Sommerzeit an. 
Wir hoffen, dass wir von etwaigen Unwettern und 
„Sommergewittern“ verschont bleiben.
Die intensiveren Frühjahrsniederschläge zeigten uns 
diverse Nadelöhre der Oberflächenwasserwege auf - 
z.B. im Bereich Radgassenberg, Auslauf-Ende des Fel-
des. Aus diesem Grund sollen Maßnahmen getroffen 
werden, um etwaige Abschwemmungen auf die Straße 
zu vermeiden. Des Weiteren sind wir in Abstimmung 
mit den Bezirks- und Landesstellen, um im Bereich Pe-
raus, vlg. Bruckschlögl, ein Konzept auszuarbeiten, um 
dort langfristige Lösungen zu erhalten.

Kanalpumpwerke
Etwas Kopfzerbrechen bereiteten uns in den letz-

ten Wochen auch div. Kanalpumpwerke, deren Stö-
rungen und Ausfälle immer genau an verlängerten 
Wochenenden bzw. Sonn- und Feiertagen anfielen. 
Vielen Dank an unser Bauhofteam für die Bereitschaft 
und umsichtige Arbeit zu beinahe jeder Tages- und 
Nachtzeit! Neben der gesetzlich vorgeschriebenen 
Zonenbefahrung unseres Kanalsystems, die für einen 
Teil im nächsten Jahr wieder ansteht, werden auch alle 
Pumpwerke neu registriert und katalogisiert.

Wasser versorgung
	 Erfreuliche und maßgebliche positive Schritte konn-
ten bezüglich des möglichen zusätzlichen Standbeins der 
Wasserversorgung (Quelle Mayrbäurl) erzielt werden. 
Die Wasserrechtsverhandlung verlief grundsätzlich po-
sitiv. Nach dem Erhalt des Bescheides kann nun die An- 
lagenerrichtung ausgeschrieben werden bzw. die wei-
teren Probemaßnahmen vollzogen werden. Ziel wäre 
es, mit dem Bau im nächsten Jahr starten zu können!

„La Gondola“
	 Versorgungstechnisch läuft auch die italienische 
Küche mit dem „La Gondola“ seit Mitte Mai in unse-
rem Ortszentrum beim  ehemaligen „Kirchenwirt“. Die 
Pächter sind grundsätzlich sehr zufrieden und die süd-

ländischen Speisen finden auch bei den Gästen einen 
guten Anklang. Manche Bereiche bedürfen noch einer 
Anpassung bzw. ist geplant in den Sommermonaten 
die Speisekarte etwas zu reduzieren und personelle 
bzw. bauliche Umstrukturierungen in Küche und Co 
vorzunehmen. So soll einer zukunftsträchtigen Fort-
führung nichts mehr im Wege stehen.

	

Liebe Niederneukirchnerinnen, 
liebe Niederneukirchner,

Bürgermeisterinfo
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bürgermeisterinfo 

Sanierung Musikmittelschule
	 Ein großer Meilenstein soll auch im heurigen Jahr 
seinen Abschluss, zum größten Teil zumindest, finden, 
die Sanierung unserer Musikmittelschule! Durch ein 
gewaltiges Management im Vorfeld konnten die Bau-
arbeiten am 20.06.2023 gestartet werden. Während 
bereits im letzten Jahr der Fenstertausch, Fassade und 

div. Zubauten vorgenommen wurden, stehen heuer 
die großen Eingriffe im Bestand an, somit werden alle 
Räumlichkeiten ab dem Erdgeschoss bis in die Ober-
geschosse kernsaniert. Das heißt, es kommt teilweise 
zu einer Entfernung des Estrichs, Sanitäranlagen und 
allgemeine Neuverrohrung sämtlicher Leitungen, so-
wie komplette Neugestaltung aller Räumlichkeiten 
wie Konferenzzimmer, Klassenräume, Gangbereiche, 
sowie Informatikraum mit Lernbibliothek, Chemie-
raum,….
Die Schaffung neuer Lernterrassen und Lernplätze 
stellt einen wichtigen Eingriff dar, sowie der gesamte 
Bereich rund um die Aula und den Haupteingang. Ad-
aptierung bzw. Vorbereitung der Außenanlagen und 
Vorbereitung für Fertigstellung im Jahr 2024, sowie 
die Installation eines Fahrstuhls. Speziell im Bereich 
der Außenanlagen wird besonders darauf geachtet, 
die Fußgänger und deren Bedürfnisse besser zu stel-
len. 

Die allgemeine Verkehrsberuhigung im direkten Be-
reich rund um Kindergarten und der MMS, auch un-

ter Berücksichtigung einer etwaigen Errichtung einer 
Hackgutheizung, fließen bereits in die Planung maß-
geblich mit ein.

Ich bedanke mich recht herzlich bei den Schü-
ler*innen mit deren Erziehungsberechtigten und na-
türlich ganz besonders beim gesamten Lehrkörper mit 
Direktor Roland Mokry, die speziell in den letzten Wo-
chen durch Ausräumen, Umräumen, Umstrukturieren, 
neben der anstrengenden „Schlussphase“ der aktiven 
Schulzeit, eine große Mehrbelastung auf sich neh-
men mussten und sich einige davon auch beim gro-
ßen Schulausräumen am 16.06.23 tatkräftig beteiligt 
haben. Die letzten Wochen ab dem 19.6. wurden die 
Klassen dann in Räumlichkeiten der Gemeinde bzw. in 
den Pfarrsaal „ausquartiert“, damit die Bautrupps mit 
vollem Einsatz an die Arbeit gehen konnten.

Vielen Dank für das Verständnis und die tolle Zu-
sammenarbeit dahingehend. Vielen Dank auch an die 
weiteren Betroffenen, wie Anrainer und dem Kinder-
garten, die durch die Baustelle natürlich auch bezüg-
lich Parken und Verkehr betroffen sind.
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Ihr Bürgermeister

Ing. Christoph Gallner

Bürgermeisterinfo

 

Ich wünsche ALLEN BÜRGER*INNEN alles Gute, viel 
Kraft und Gesundheit, jedoch vor allem erholsame 
Sommermonate.

Ortskernentwicklung NNK – 
Was bisher geschah
	 Die Gemeinde Niederneukirchen hat sich als Ziel 
gesetzt, den Ortskern der Gemeinde, dessen Gestal-
tung und die Belebung des Leerstands in den Fokus 
der zukünftigen Planungen zu legen. Ausgangspunkt 
und Ziel des Prozesses ist es, ein gemeinsames Zu-
kunftsbild für den Ortskern von Niederneukirchen zu 
zeichnen und Schritte zur Umsetzung in die Realität zu 
definieren. Das Planungsteam mit dem Planungsbüro 
stadtland, dem Architekturbüro Englmair und dem 
Verkehrsplanungsbüro Rosinak & Partner hat sich die-
ser komplexen Aufgabe angenommen.
An der Auftaktveranstaltung zum Prozess, dem Bür-
gerforum Ortskern, im Oktober 2022, nahmen ca. 
70 interessierte Niederneukirchner*innen teil. An 3 
Ideen-Stationen konnten sie Ideen einbringen. Diese 
Möglichkeit der Abgabe von „Ideen-Zahlscheinen“ war 
bis Anfang November offen.
Insgesamt 172 Einzel-Ideen wurden eingereicht. Zent-
rale Ideen für den Ortskern sind mehr Spiel- und Frei-
zeitflächen, einen zentralen, gestalteten Platz und ein 

Café. Außerdem sind den Niederneukirchner*innen 
verkehrsberuhigende Maßnahmen, bessere Erreich-
barkeit, vielfältige Bildungsangebote und der Erhalt 
des Nahversorgers im Ortskern von zentraler Bedeutung.
Die Mehrheit dieser Themen wird weiter behandelt 
und – soweit möglich – im Gesamtkonzept integriert. 
Der Ortskern soll lebendig, belebt, gut durchmischt 
und ein Treffpunkt mit einer hohen Dichte an Funkti-
onen sein. Besonders wichtig ist auch deren Erreich-
barkeit, besonders auch in Bezug auf die Querung der 
Wolferner Landesstraße.

Anschließend an das Bürgerforum wurde in bisher zwei 
Planungswerkstätten vor Ort (Jänner und März 2023) 
kontinuierlich mit dem Bürgermeister, dem Gemein-
devorstand, der Amtsleitung und fachlich zuständigen 
Gemeindevertreter*innen aus dem Bauausschuss wei-
tergearbeitet.

Zusätzlich wurden Gespräche mit Vertreter*innen des 
Vereins „Liebenswertes Niederneukirchen“ und dem 
Jugendzentrum Niederneukirchen geführt.
Der Fokus in der weiteren Bearbeitung wird auf dem 
zukünftigen Standort des Nahversorgers im Ortskern, 
der Stärkung der Bildungsstandorte, deren Erreichbar-
keit und der Attraktivierung des Dorfplatzes liegen.
In der ursprünglichen Prozessplanung waren frühere 
Beteiligungs-Möglichkeiten für die Bevölkerung vor-
gesehen. Aufgrund von komplexen Fragestellungen 
und Detail-Diskussionen, die nicht so schnell wie ge-
wünscht geklärt werden konnten, verzögert sich die 
Beteiligung der Bevölkerung und ist jetzt für Oktober 
vorgesehen. Bis dahin werden die wesentlichen Rah-
menbedingungen für die zukünftige Umsetzung von 
Maßnahmen und Projekten geklärt. Im Herbst wird 
die Bevölkerung von Niederneukirchen über den Stand 
der Planungen informiert und eingeladen, ihre Mei-
nungen, Anmerkungen und Bedenken kund zu tun. 
Kommen Sie vorbei und bringen Sie sich ein!
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Fraktionsnachrichten

ÖVP Gemeinderatsfraktion

Liebe Niederneukirchnerinnen, 
l iebe Niederneukirchner! 

Ihr Fraktionssprecher der ÖVP
GR Ing. Ernst Mayrbäurl

	 Die Zeit vor den Sommerferien ist üblicherweise 
die Zeit verschiedenster Veranstaltungen - und davon 
gibt es in NNK reichlich. Unsere Bildungs- und Betreu-
ungseinrichtungen, die vielen Vereine und verschie-
densten Institutionen gestalten so das Ortsleben aktiv 
mit. Eine ganz wichtige Säule in einem Ort. Danke an 
alle für das großartige Angebot in Niederneukirchen!

Wicht ige  Pro jekte  in  Umsetzung
	 Es wird auch viel gearbeitet in Niederneukirchen 
und vieles wird auch bereits vorbereitet. Aktuell si-
cherlich das größte Projekt ist die Sanierung der Mu-
sikmittelschule. Wenn Neues entsteht, muss man lei-
der auch manchmal im Vorfeld gewisse Nachteile bzw. 
Abweichungen in Kauf nehmen. Wir möchten uns bei 
den Schulkindern und beim Lehrpersonal für die Fle-
xibilität während des Umbaus bedanken und hoffen, 
dass die Kinder die aktuellen Unterrichts-Locations 
auch manchmal ganz spannend finden. ☺ 

 

Erweiterung der Kinderbetreuungszeiten, neue Was-
serquelle, Ortsentwicklungsprozess, Heizwerk, Pro-
jekt „Energiewende“, um nur ein paar zu nennen, sind 
weitere wichtige Projekte für eine nachhaltige Zukunft 
von NNK. Diese Projekte fordern seit längerem den 
gesamten Gemeinderat. Umso wichtiger ist ein gutes 
Klima zwischen den Fraktionen.

Danke!
Daher möchte ich mich noch bei den weiteren Fraktio-
nen, SPÖ und FPÖ, bedanken. Es gibt viele gute, inten-
sive und anregende Diskussionen. Man sieht immer 
klar das gemeinsame Ziel das Beste für Niederneukir-
chen zu erreichen. Eine wertschätzende Zusammenar-
beit auf Augenhöhe – So macht Arbeiten Spaß!

Viel Dank und Anerkennung gebührt auch den Mitar-
beiter*innen der Gemeinde, welche uns in allen Aus-
schüssen super betreuen, sehr gute Vorarbeit leisten, 
aber auch bei allen anderen Themen und Anliegen 
professionell und schnell unterstützen.

Wir verabschieden uns nun nach einem intensiven und 
arbeitsreichen Frühjahr in die politische Sommerpau-
se. 

Ich wünsche im Namen des Teams „Miteinand für 
NNK“ allen Bürger*innen einen wunderschönen Som-
mer, genießen Sie den Urlaub und verbringen Sie ent-
spannte Sommertage mit Freunden und Familie. 
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Fraktionsnachrichten

Ihr Fraktionssprecher der SPÖ
GR Kurt Ebner

SPÖ Gemeinderatsfraktion

Liebe Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner! 

Zukunf tsprojekt „Strom – PV-An-
lage“ – Jugend einbinden
	 Die derzeit auf der Musikmittelschule installierte 
Photovoltaikanlage ist nicht im Besitz der Gemeinde. 
Der erzeugte Sonnenstrom kann deshalb auch nicht 
für die Mittelschule genutzt werden. Unser Um- 
weltausschuss-Mitglied & Klimabündnisobmann Ste-
fan Derflinger möchte daher als „Schulprojekt“ klei-
ne zusätzliche PV-Anlagen am Dach installieren, mit 
denen Strom für unsere Mittelschule erzeugt und ge-
nutzt werden kann. Die Montage der einzelnen Kom-
ponenten würde unter der technischen Aufsicht von 
GR Stefan Derflinger stehen.
Ein solches Projekt, an dem Lehrer*innen und Schü-
ler*innen mithelfen, lernen und Erfahrungen sam-
meln können, soll unbedingt gefördert und umge-
setzt werden.

Klimafreundliches Heizen – Aus-
st ieg aus Öl  und Gas
	 Ende Juli werden alle Bürger*innen von Nieder-
neukirchen ein Erhebungsblatt zum Thema „Heizen“ 
erhalten. Ich bitte alle, dieses auszufüllen und an die 
Gemeinde zu retournieren, damit wir uns ein aktuelles 
Bild über den derzeitigen Stand der bestehenden Hei-
zungsanlagen machen können. Aufgrund der Förder-
aktion „Raus aus Öl und Gas“ des Bundes – finanziert 
von der EU – gibt es momentan attraktive Fördermittel, 
die den Umstieg auf eine alternative klimaschonende 
Heizungsmethode erleichtern. Bei Unklarheiten kann 
man sich jederzeit gerne am Gemeindeamt Informati-
onen einholen. Auch unser GR Stefan Derflinger steht 
gerne für Auskünfte und Beratungen zur Verfügung.

Genehmigung der Vereinssub-
ventionen für 2023
	 Niederneukirchen verfügt über sehr viele Vereine, 
die das Dorfleben interessant und abwechslungsreich 
gestalten. Als Unterstützung wurden für 2023 alle Ver-
einssubventionen wieder positiv erledigt.

Sommer,  Sonne,  Ferienpass
	 Allen Kindern wünsche ich erholsame Ferien und 
viel Spaß und Abenteuer mit unserem FERIENPASS. Ich 
bedanke mich bei den Organisatoren bzw. bei allen 
teilnehmenden „helfenden“ Personen, Vereinen und 
Betrieben, die dies überhaupt erst ermöglichen.

Ich wünsche ALLEN einen schönen 
Sommer und einen erholsamen Urlaub!
PS: Vielleicht treffen wir uns beim traditionellen und viel-
seits beliebten „FISCHBRATEN“ am 12. August auf der Bi-
kerwiese – Nähe Gemeindeteich. Ich würde mich freuen!
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vierköpfige Musiker-Gruppe brachte den zahlreichen 
Anwesenden Goethe (und nicht nur diesen großen 
Dichter) mit zahlreichen Kurzgedichten auf moder-
ne Weise in Liedform näher. Es brauchte auch nicht 
lange, und der Funke sprang über. Nach anfänglicher 
Skepsis war die erkennbare Begeisterung im Saal mit 
fortschreitender Stunde zu spüren. Ein Erlebnis für die 
vielen kulturhungrigen Besucher*innen. Der einhellige 
Wunsch der Zuhörer*innen war darauf im Resümee, 
dass es hoffentlich nicht bei diesem einen Mal bleiben 
sollte. Fortsetzung sowohl vielfach gewünscht als auch 
dringend erbeten!

Dor fentwicklungskonzept
	 Die Sommersonnenwende haben wir leider auch 
schon wieder hinter uns. Und so manch einer fragt 
sich, wie eigentlich der aktuelle Stand bzgl. Dorfent-
wicklungskonzept ist. Nach dem Start im vergangenen 
Herbst mit der dazu vorangegangenen Ausstellung 
„Boden g`scheit nutzen!“ gab es regelmäßige Ar-
beits-Treffen (Workshops) mit den involvierten Betei-
ligten aus den verschiedenen betroffenen Ressorts, 
und z.B. meiner Person in der Funktion als Fraktions-
obmann und Mitglied verschiedenster Ausschüsse. 
Rechtzeitig zur letzten Sitzung des Gemeinderates be-
kommen wir nun vorab das Ergebnis präsentiert. Im 
Herbst geht es dann damit auch an die Öffentlichkeit. 

Abschließend möchte ich allen noch im Voraus einen 
coolen, erholsamen Sommer wünschen. 
Alles erdenklich Gute und eine schöne Zeit.

Herzlichst Ihr Fraktionssprecher der FPÖ
GR Peter Sperl

FPÖ Gemeinderatsfraktion

Liebe Niederneukirchnerinnen 
und Niederneukirchner, 

Danke für Umweltsäuberung!
	 Anfangs möchte ich mich sehr herzlich bei allen Be-
teiligten der Umweltsäuberungsaktion vom 25.03.2022 
bedanken. Es ist eine wahre Freude zu sehen, wie vielen 
Mitbürger*innen eine saubere Natur am Herzen liegt. 
Eine Vielzahl an Teilnehmer*innen (darunter auch viele 
Kinder) haben sich abermals am frühen Samstagmorgen 
am Bauhof eingefunden, um die Landschaft von allerlei 
Unrat zu befreien. Da es leider immer noch notwendig 
ist, das Ökosystem vom Müll einiger unbedarfter Mit-
menschen zu erlösen, ist es zumindest beruhigend zu 
beobachten, wie es immer mehr Helfer*innen gibt, die 

tatkräftig   mit- 
a n p a c k e n . 
Unter Mit-
hilfe unserer 
o r t s a n s ä s -
sigen Verei-
ne konnte 
in wenigen 
Stunden ein 
Großteil der 
ach so gewis-
senlos weg-
geworfenen 

Dinge gesammelt und einer ordentlichen Entsorgung 
zugeführt werden. Mutter Natur kann sich nun wie-
der, dank der Flurreinigung im Frühling, in ihrer vollen 
Pracht entfalten und unserer aller Augen erfreuen. Ne-
benbei als erfreulich kann auch festgestellt werden, 
dass die Menge an dem gesammelten Abfall über die 
letzten Jahre, zum Glück erkennbar, kontinuierlich rück-
läufig ist. 

„Goethe groovt“ in NNK
	 Premiere hatte am Samstag, dem 6. Mai 2023 eine 
Veranstaltung der besonderen Art bei uns im Ort. 
„Goethe groovt“ - Poesie in Liedern - gab im Gemein-
dezentrum ihre Kunst zum Besten. Auf Initiative der 
Bücherei NNK kam ein Auftritt dieser ungewohnten 
und wohl zudem ungewöhnlichen Konstellation von 
freien Kulturschaffenden auch bei uns zustande. Eine 

Fraktionsnachrichten
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Aktuelles

Aus dem Gemeinderat...	
„Einstimmig

beschlossen. . .“
Sitzung vom 13.03.2023 

Sitzung vom 26.06.2023

•	 Die angebotene Liegenschaft Oberipftal 1 wird 
nach eingehender Prüfung nicht angekauft.

•	 Ein Grundsatzbeschluss zum Ankauf des Geschäfts-
lokales Dorfplatz 22 wurde gefasst.

•	 Der Pachtvertrag mit Sefa Yasatürk für den Kir-
chenwirt – Ausrichtung Italienisch – wurde abge-
schlossen.

•	 Neue Tarife und Nutzungsvereinbarungen für ge-
meindeeigene Einrichtungen (Gemeindezentrum, 
Ballettsaal und Vereinsraum) wurden beschlossen.

•	 Weiterführung der Aktion „Junge Gemeinde“
•	 Rechnungsabschluss 2022 

A – Operat ive Gebarung

•	 Der Finanzierungshaushalt schließt mit Einnah-
men von € 5.488.902,56 und Ausgaben von € 
5.284.972,53, Differenz von € 203.930,03, ab.

•	 Der Betriebsabgang im Schülerhort beträgt € 
127.593,80 für 63 Kinder, ergibt einen Zuschuss 
pro Kind von € 2.025,30. 

•	 Im Kindergarten samt Krabbelstube beträgt der 
Abgang € 432.284,27 für 109 Kinder, Zuschuss pro 
Kind € 3.965,91. 

•	 In der Schulküche beträgt der Abgang € 3.961,03.

B -  Invest ive Gebarung

Wir konnten alle Vorhaben ausgeglichen darstellen.

C -  Schulden,  Rücklagen,  Haf tung

•	 Der Schuldenstand erhöhte sich von € 5.056.595,84 
auf € 5.218.446,33 durch die Aufnahme eines Dar-
lehens zum Kauf des Gebäudes am Dorfplatz 9 mit 
€ 500.000,00 und durch die Tilgung in Höhe von 
€ 338.149,51. Für Tilgung und Zinsen wurden € 
370.469,25 bezahlt.

•	 Der Rücklagenstand verringert sich von € 
926.218,19 auf € 615.449,13, da die ersten Anspa-
rungen an die VFI zur Finanzierung der Sanierung 
Mittelschule ausbezahlt wurden.

Herzlichen DANK an Frau Michelle Haslehner und AL 
Barbara Ziegler für die gewissenhafte Erstellung des 
Rechnungsabschlusses.

•	 Änderung der Kinderbetreuungseinrichtungs-
ordnung (KBEO) und der Tarifordnung KBE ab 
01.07.2023 aufgrund der Novelle vom Land OÖ. 
(mind. 47 geöffnete Wochen pro Jahr).

•	 Verkehrsflächenbeitrag - Anhebung LandOÖ mit 
01.05.2023: Der Verkehrsflächenbeitrag wurde 
mit € 95,-- / m² festgesetzt.

•	 Bau-Übertragungsverordnung 2023, dass Bauver-
fahren hinsichtlich jener baulichen Anlagen der 
Bezirkshauptmannschaft zu übertragen sind, die 
auch einer gewerbebehördlichen Genehmigung 
bedürfen. Neuerliche Beschlussfassung dieser 

Verordnung ist mit legistischen Anpassungen be-
gründet.

•	 Genehmigung der Vereinssubventionen 2023
•	 Pachtvertrag Kirchenwirt: Änderung der Haupt-

pächter auf Filiz Bulut und Ali Ekber Duman mit 
Unterstützung von unserem bisherigen Pächter 
Sefa Yasatürk – Ausrichtung Italienisch wird beibe-
halten.

•	 Wohnungsvergaben: Zwei Wohnungen wurden an 
einen Niederneukirchner und an eine Person aus 
St. Marien vergeben.

AL Barbara Ziegler
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umweltschutz

Hui statt Pfui - Rückblick auf die 
Flurreinigungsaktion am 25.03.2023

DANKE !

Alle helfen zusammen, wenn die Gemeinde zur 
jährlichen Säuberungsaktion aufruft.
Eine große Schar Niederneukirchner*innen durch-
streifte auch heuer wieder das gesamte Gemeinde-
gebiet. Ausgerüstet mit Handschuhen und Abfallsä-
cken sammelten sie achtlos weggeworfenen Müll. Der 
Vorsitzende des Umweltausschusses DI Georg Aigner  
freute sich über die vielen Helfer*innen. Besonders 
fleißig und engagiert waren auch heuer wieder viele 
Kinder und Jugendliche. 

Nach getaner Arbeit bedankte sich Bürgermeister Ing. 
Christoph Gallner mit einer Jause im Ipftalerhof bei 
den freiwilligen Helfer*innen.
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Umweltschutz

Bienenfreundliche Sommer- 
blüher für den Garten

	 Wenn es Sommer wird, sind die zahlreichen früh-
jahrsblühenden Gehölze wie Kornelkirsche, Salweide 
und unsere Obstgehölze schon lange verblüht. Es wird 
höchste Zeit, wieder neue Nahrungsquellen für unse-
re Bienen bereitzustellen. Denn sie brauchen ein kon-
tinuierliches Futterangebot während der gesamten 
Vegetationsperiode. 

Deshalb ist es gerade im Sommer von großer Bedeu-
tung zusätzliche Futterquellen zu schaffen, um ein 
„Sommerloch“ beim Blütenangebot zu vermeiden. 
Hier kann man vor allem im Staudenbeet und im Kräu-
tergarten Abhilfe schaffen und (Wild-)Bienen tatkräf-
tig bei der Nahrungssuche unterstützen. 

Stauden
Besonders in der warmen Jahreszeit sind ausdau-

ernde krautige Pflanzen eine wertvolle Ergänzung zu 
Sträuchern und Bäumen im Garten. Denn es gibt eine 
große Auswahl sommerblühender heimischer Blü-
tenstauden sowohl für sonnige als auch für schattige 
Standorte. Einige Beispiele für (Früh-)sommerblühen-
de Stauden sind Frauenmantel (Alchemilla vulgaris), 
Färber-Hundskamille (Anthemis tinctoria), Glocken-
blumen (Campanula persicifolia, rapunculoides), Wie-
sen-Flockenblume (Centaurea jacea), Wasserdost 
(Eupatorium cannabinum), Echtes Johanniskraut 
(Hypericum perforatum), Storchschnabel (Geranium 
pratense, sanguineum). Auch viele zweijährige Arten 

wie Natternkopf (Echium vulgare) und Schwarze Kö-
nigskerze (Verbascum nigrum) können durch Aussaat 
einfach im Garten angesiedelt werden und bleiben 
durch Selbstaussaat wenn gewünscht lange im Garten 
erhalten.
Aber auch viele unserer typischen Küchenkräuter wie 
Thymian, Kapuzinerkresse, Dill, Schnittlauch oder Sal-
bei bieten Bienen wertvolle Nahrungsquellen im Som-
mer. Besonders hervorzuheben ist in diesem Zusam-
menhang der einjährige Borretsch (Borago officinalis) 
auch Gurkenkraut genannt. Borretsch blüht von Juni 
bis zum ersten Frost und kann sich ebenfalls durch 
Selbstaussaat an passenden Standorten vermehren. 

Gehölze 
Jedoch auch einige Gehölze bieten im (Früh)Som-

mer noch wertvolle Nahrungsquellen für Bienen. Hier 
sind ganz besonders die heimischen Linden Arten (Tilia 
platyphyllos, Tilia cordata) zu erwähnen. Diese sind ein 
wahrer Bienenmagnet und Futterquelle und bieten in 
großen Mengen Nektar und Pollen. Durch die späte 
Blütezeit von Mitte Juni bis in den Juli (je nach Art) und 
die große Blütenanzahl ist die Linde ein sehr wertvol-
ler Sommer-Bienenbaum. Weitere sommerblühende 
Gehölze sind u.a. Weißdorn (Crataegus monogyna), 
Eberesche (Sorbus aucuparia) sowie die zahlreichen 
ungefüllt blühenden heimischen Wildrosen, die weni-
ger Platz benötigen und sich auch für kleinere Gärten 
hervorragend eignen.

Frauenmantel                                                      Foto: Andrea Wagner 

Text: Andrea Wagner (Klimabündnis OÖ) 

Linde                                                            Foto: Gerlinde Larndorfer
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bÜRGERSERVICE

Ab sofort kann die Schüler- und 
Lehrlingsfreifahrt für das Schul-
jahr 2023/24 über den Webshop 
bestellt werden:

www.shop.ooevv.at

OÖVV Schü ler-  und Lehr l ings f re i f ahr t  23 /24 

Jede Schülerin und jeder Schüler bzw. Lehrling in Ös-
terreich hat die Möglichkeit, unter bestimmten Vo-
raussetzungen vergünstigt mit den Öffis zur Schule 
und/oder zum Lehrbetrieb zu fahren.

Allgemeine Voraussetzungen:
•	 Schülerin oder Schüler und/oder Lehrling darf 

nicht älter als 24 Jahre sein.
•	 Die Familienbeihilfe muss bezogen werden.
•	 Der Wohnort und/oder Ausbildungsort muss in 

Österreich sein.

NEU: Gewinnspiel  für  Frühbucher
Alle Schülerinnen, Schüler und Lehrlinge, die zwischen 
06.06.2023 und 11.08.2023 ihre Schüler- oder Lehr-
lingsfreifahrt oder ein Jugendticket-Netz für das Schul-
jahr 2023/24 ONLINE bestellen, nehmen automatisch 
an unserem Gewinnspiel teil.

Verlost  werden: 
•	 1x KlimaTicket OÖ Gesamt
•	 3x Scooter
•	 10x Kino-Gutschein im Wert von 10 €
•	 10x OÖVV Überraschungs-Goodie Bag

FIT für  die Zukunf t  -  Elf  Unter-
nehmen für die Zukunf t  bestens 
gerüstet
	 Mit dem Unternehmens-Entwicklungsprogramm 
„Next Step“ machten sich elf Unternehmer*innen fit 
für die Zukunft. 
In fünf „Steps“ durchleuchteten die Teilnehmer*in-
nen die Entwicklungsphase ihres Unternehmens, den 
Markt, die Prozesse und Zahlen. Im persönlichen Ein-
zelcoaching wurden ihre Erkenntnisse umsetzungsreif. 
Dabei konnten sie vor Ort mit dem Trainer konkrete 
Themenstellungen ihres Betriebs besprechen und Lö-
sungen finden. Ihre Ergebnisse präsentierten die Teil-
nehmer beim „Final Step“. 
Das Programm sei intensiv und wichtig gewesen und 
brachte viele Erkenntnisse über den eigenen Betrieb 

Foto: WKO Linz-Land 

und neue Wege für die nächsten Jahre, so Obmann der 
WKO Linz-Land Jürgen Kapeller, der ebenfalls das Er-
folgsprogramm „NEXT STEP“ absolviert hat.
„Es freut uns sehr, dass wir so engagierte und ziel-
strebige Betriebe in unserem Bezirk haben, die wir 
seitens der Wirtschaftskammer beim erfolgreichen 
Wachsen begleiten durften“, resümiert Mag. Andrea 
Danda-Bäck, Leiterin der WKO Linz-Land bei der Zer-
tifikatsverleihung des Unternehmens-Entwicklungs-
programms „Next Step“ und war begeistert von der 
positiven Stimmung der Gruppe und der Ergebnisse.

Erfolgsprogramm
Next Step
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	 Die Caritas bietet von 8. bis 13. Oktober für pfle-
gende Angehörige Erholungstage im Hotel Lavendel 
in Windischgarsten an. „Gerade für Menschen, die zu 
Hause ihre Angehörigen monatelang oder oft schon 
jahrelang betreuen, ist es wichtig, auch einmal aus 
dem Alltag auszusteigen. Das gibt neue Energie, von 
der schlussendlich beide profitieren – der Betreuen-
de und die zu pflegende Person“, weiß Sonja Zauner, 
Leiterin der Caritas-Servicestelle für pflegende Ange-
hörige. Anmeldungen sind ab sofort unter 0676 8776 
2448 möglich. Anmeldeschluss ist der 20. September.

Die fünf Erholungstage bieten allen, die zu Hause einen 
pflegebedürftigen oder beeinträchtigten Angehörigen 
betreuen, die Möglichkeit, sich auf sich selbst zu kon-
zentrieren und sich mit Menschen, die in derselben Si-
tuation sind, auszutauschen. Viele Angehörige haben 
auch Sorge, den zu pflegenden Menschen zurückzu-
lassen. Die Caritas-Mitarbeiter*innen beraten gerne 
über praktische und auch finanzielle Unterstützungs-
möglichkeiten. Für den Erholungsurlaub ist zudem ein 
Urlaubszuschuss für die Hotelkosten von maximal € 
225 vom Land OÖ möglich – für Teilnehmende, die zu 
Hause einen Angehörigen mit Pflegestufe 3 oder mehr 

Bürgerservice

Anzeige

Caritas-Erholungstage

Informationen und Anmeldung 
bis  20.  September: 
Caritas-Servicestelle Pflegende Ange-
hörige, Tel.: 0676 87 76 24 48, E-Mail: 
pflegende.angehoerige@caritas-ooe.at, 
www.caritas-ooe.at/pang 

pflegen. Der Zuschuss ist mittels Formular auf www.
pflegeinfo-ooe.at unter „Finanzielles und Rechtliches“ 
zu beantragen. 
Bei den Erholungstagen können die Teilnehmenden 
nicht nur ausspannen, der Urlaub soll auch Energie-
quelle für die Zeit danach sein, weshalb Caritas-Mit-
arbeiter*innen eine thematisch passende Begleitung 
anbieten. Dazu gehören gemeinsame Wanderungen, 
viele Möglichkeiten für Gespräche, Einladungen zu 
Morgengymnastik, Singen, Tanzen und anderes mehr. 
Die Urlauber*innen können selbst entscheiden, ob 
und an welchen Angeboten sie teilnehmen wollen. 
Das Einzelzimmer inklusive Frühstück vom Buf-
fet, Nachmittagsjause mit pikanten Snacks und 
hausgemachten Mehlspeisen vom Buffet sowie 
4-Gang-Verwöhn-Wahlmenü kostet pro Nacht € 104,-. 
Das Doppelzimmer kostet € 89,-. Die einmaligen  
Kurskosten inkl. diverser Materialien sind € 80,-.

Der Abstand vom Alltag gibt
neue Kraf t
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Helga
Wurzinger

Über 20 Jahre 
lang sorgte Hel-
ga Wurzinger ge-
meinsam mit ihrer 
Kollegin für eine 
blitzblank geputzte 
Volksschule samt  
Horträumen. Mit 
Ende April verab-

schiedete sie sich in den wohlverdienten Ruhestand 
und verwöhnte uns mit einer leckeren „Abschiedsjau-
se“ – vielen Dank nochmals. 
Liebe Helga, für deine langjährige, sehr verlässliche 
und umsichtige Mitarbeit sagen wir ganz herzlich DAN-
KE und wünschen dir für den neuen Lebensabschnitt 
alles Gute und viel Gesundheit. Genieße die neu ge-
wonnene Zeit mit deiner Familie, Freunden, Hobbys, 
kurzum mit allem, was dir Spaß und Freude macht!

aktuelles

ALLES GUTE ZUR PENSIONIERUNG

FEST DER JUBELPAARE

Gabi Theißler

Auch für unsere ehe-
malige Kindergarten-
helferin Gabi Theißler 
beginnt mit Ende Juli 
die Pension. Nach 26 
Jahren aktivem Ge-
meindedienst war Gabi 
seit 01.09.2021 in der 
Freizeitphase ihrer Al-
tersteilzeit, welche nun 

endet. Gebührend gefeiert wurde Gabi ś Ausscheiden 
bereits im Juli 2021 im Kindergarten. Liebe Gabi, durch 
dein herzliches und positives Wesen, deine Kreativität 
und Liebe zur Natur, zu Blumen, warst du eine große 
Stütze und Bereicherung für unseren Kindergarten, so-
wohl für die Kinder als auch für das Team. Dafür möch-
ten wir nochmals ganz herzlich DANKE sagen und dir 
eine schöne Zeit im (Un-)Ruhestand wünschen!

„Liebe wärmt wie Son-
nenschein“ - Unter die-
sem Motto wurden am 
4. Juni die Jubelpaare 
in einer gemeinsamen 
F e s t v e r a n s t a l t u n g 
von kfb, Goldhauben-
gruppe und Gemeinde 
geehrt, nachdem sie 
bei einem feierlichen 
Dankgottesdienst ihr 
Versprechen erneuert 
haben. 

Wir gratulieren allen 
sehr herzlich zum 
Hochzeitsjubiläum!

25 Jahre, 40 Jahre, 50 Jahre, 60 Jah-
re, … verheiratet sind die Paare auf 
dem Foto und waren zum heurigen 
Fest der Jubelpaare eingeladen.

Foto: Mag. Judith Praher
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Lehre statt  Leere - 
Lehrl ingscoaching kostenfrei!

Du hast das Gefühl, dass man-
che Dinge bei deiner Arbeit 
besser laufen könnten? Viel 
besser sogar. Da kann geholfen 
werden! Professionelle Coa-
ches helfen vertraulich bei der 
Lösung von Problemen. 

Anmeldung und weitere In-
formationen findest du unter: 
www.lehre-statt-leere.at oder 
rufe die Hotline 0800 220074.
 

bürgerservice

 

 

 

Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung  
 
Nutze die Möglichkeit einen Vorbereitungskurs aus den vielfältigen Kursprogrammen von 
Kursanbietern zu besuchen – kostenfrei! 
 

Als Lehrling erhältst du die vollen Kurskosten inkl. USt. für Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung ersetzt. 
Voraussetzung:  
 Der Kurs wurde selbst bezahlt 
 Das Lehrzeitende liegt maximal 36 Monate zurück bzw. der/die Kurs(e) wurden 

frühestens 12 Monate vor Lehrzeitende begonnen 
Einreichfrist: 
 Spätestens 6 Monate nach Kursende 
Einreichunterlagen: 
 Förderantrag (www.lehre-foerdern.at) 
 Teilnahmebestätigung/Rechnung/Zahlungsbeleg 
Geltungsbereich:  
 Lehrlinge aus Unternehmen/landwirtschaftlichen Betrieben/Gebietskörperschaften  

 
Du trittst zur Lehrabschlussprüfung noch einmal an – kostenfrei! 
 

Es kann schon einmal vorkommen, man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschluss-
prüfung nicht. Probiere es nochmal, beim zweit- oder drittmaligen Antritt muss keine 
Prüfungsgebühr bezahlt werden. 

 
Coaching - weil ein guter Coach nicht nur im Sport wichtig ist!  
 
Das Lehre statt Leere - LEHRLINGSCOACHING – kostenfrei! 
 

Du hast das Gefühl, dass manche Dinge bei deiner Arbeit besser laufen 
könnten? Viel besser sogar. Da kann geholfen werden! Professionelle 
Coaches helfen vertraulich bei der Lösung von Problemen.  

 

Anmeldung und weitere Informationen findest du unter: 
www.lehre-statt-leere.at oder rufe die Hotline 0800 220074 

 
 
Achtung! Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen können die zuvor 
genannten Förderungen nicht in Anspruch nehmen. 
 

Detaillierte Informationen und Fördervoraussetzungen findest du unter: www.lehre-foerden.at 
 
 

 
Kontakt: 

 

 
 
 
Wirtschaftskammer OÖ 
Service Lehre - Lehre.fördern 
Wiener Straße 150  |  4020 Linz 
T: 05-90909-2010  |  F: 05-90909-4089 

M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
W: www.lehre-statt-leere.at  

Nutze die Möglichkeit, einen Vorbereitungskurs aus 
den vielfältigen Kursprogrammen von Kursanbietern 
zu besuchen – kostenfrei!
Als Lehrling erhältst du die vollen Kurskosten inkl. USt. 
für Vorbereitungskurse zur Lehrabschlussprüfung er-
setzt.

Voraussetzung: 
•	 Der Kurs wurde selbst bezahlt
•	 Das Lehrzeitende liegt maximal 36 Monate zurück 

bzw. der/die Kurs(e) wurden frühestens 12 Mona-
te vor Lehrzeitende begonnen

Einreichfr ist :
•	 Spätestens 6 Monate nach Kursende

Einreichunterlagen:
•	 Förderantrag (www.lehre-foerdern.at)
•	 Teilnahmebestätigung/Rechnung/Zahlungsbeleg

Geltungsbereich: 	
•	 Lehrlinge aus Unternehmen/landwirtschaftlichen 

Betrieben/Gebietskörperschaften 

Du trittst zur Lehrabschlussprü-
fung noch einmal an – kostenfrei!
Es kann schon einmal vorkommen, man schafft beim 
ersten Antritt die Lehrabschlussprüfung nicht. Probie-
re es nochmal, beim zweit- oder drittmaligen Antritt 
muss keine Prüfungsgebühr bezahlt werden.

Achtung! Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbil-
dungseinrichtungen können die zuvor genannten För-
derungen nicht in Anspruch nehmen.
Detaillierte Informationen und Fördervoraussetzun-
gen findest du unter: www.lehre-foerdern.at

M: lehre.foerdern@wkooe.at
W: www.lehre-foerdern.at

W: www.lehre-statt-leere.at 

 

 

 

Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung  
 
Nutze die Möglichkeit einen Vorbereitungskurs aus den vielfältigen Kursprogrammen von 
Kursanbietern zu besuchen – kostenfrei! 
 

Als Lehrling erhältst du die vollen Kurskosten inkl. USt. für Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung ersetzt. 
Voraussetzung:  
 Der Kurs wurde selbst bezahlt 
 Das Lehrzeitende liegt maximal 36 Monate zurück bzw. der/die Kurs(e) wurden 

frühestens 12 Monate vor Lehrzeitende begonnen 
Einreichfrist: 
 Spätestens 6 Monate nach Kursende 
Einreichunterlagen: 
 Förderantrag (www.lehre-foerdern.at) 
 Teilnahmebestätigung/Rechnung/Zahlungsbeleg 
Geltungsbereich:  
 Lehrlinge aus Unternehmen/landwirtschaftlichen Betrieben/Gebietskörperschaften  

 
Du trittst zur Lehrabschlussprüfung noch einmal an – kostenfrei! 
 

Es kann schon einmal vorkommen, man schafft beim ersten Antritt die Lehrabschluss-
prüfung nicht. Probiere es nochmal, beim zweit- oder drittmaligen Antritt muss keine 
Prüfungsgebühr bezahlt werden. 

 
Coaching - weil ein guter Coach nicht nur im Sport wichtig ist!  
 
Das Lehre statt Leere - LEHRLINGSCOACHING – kostenfrei! 
 

Du hast das Gefühl, dass manche Dinge bei deiner Arbeit besser laufen 
könnten? Viel besser sogar. Da kann geholfen werden! Professionelle 
Coaches helfen vertraulich bei der Lösung von Problemen.  

 

Anmeldung und weitere Informationen findest du unter: 
www.lehre-statt-leere.at oder rufe die Hotline 0800 220074 

 
 
Achtung! Lehrlinge aus überbetrieblichen Ausbildungseinrichtungen können die zuvor 
genannten Förderungen nicht in Anspruch nehmen. 
 

Detaillierte Informationen und Fördervoraussetzungen findest du unter: www.lehre-foerden.at 
 
 

 
Kontakt: 

 

 
 
 
Wirtschaftskammer OÖ 
Service Lehre - Lehre.fördern 
Wiener Straße 150  |  4020 Linz 
T: 05-90909-2010  |  F: 05-90909-4089 

M: lehre.foerdern@wkooe.at 
W: www.lehre-foerdern.at 
W: www.lehre-statt-leere.at  

Wirtschaftskammer OÖ
Service Lehre - Lehre.fördern

Wiener Straße 150  |  4020 Linz
T: 05-90909-2010  |  F: 05-90909-4089

Coaching - weil ein 
guter Coach nicht nur 
im Sport wichtig ist! 

Vorbereitung auf die 
Lehrabschlussprüfung 
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Nahversorger NNK - Überblick

Anbieter Produkte Verkauf Kontakt
Gemüsehof Bio Gemüse, Bio Obst, Säfte Ab Hof Gabriele Wild-Obermayr
Wild-Obermayr Christbäume, Kurse und Öffnungszeiten u. Klaus Wild
Ipftal 29 Exkursionen Di u. Fr: 8-18 Uhr Tel.: 07224/8223 od. 0676/7331627

Sa: 8-12 Uhr wildobermayr@gmx.at
Gastronomie https://gemuesehof.jimdo.com

Biograbnerhof Biogetreide vom Feld auf den Tisch Ab Hof nach Vereinbarung Barbara Strasser
Strasser Alte Getreidesorten als Vollkornmehl Gemüsehof Wild-Obermayr Tel.: 0660/7387606
Steggraben 6 aus d. Wirbelmühle, Körner, Flocken, Hofladen Hofkirchen  barbara.strasser@web4me.at

Flockemnüsli, Nudeln, Florianer Laden  www.biograbnerhof.at
Backwaren, Brot, Mehlspeisen LandPUR Lagerhaus Enns
BioWeihnachtsbäckerei (Ende Nov./Dez) Bauernmarkt 1. Samstag/Mon.

bei Wild-Obermayr
Produktangebot auch bei 
Gallners Genusshof Haltestelle

Monika u. Frischgepflückte Heidelbeeren Direkt am Hof Monika u. Wolfgang Ebner
Wolfgang Ebner Ofenholz Öffnungszeiten: Tel.: 0660/8404537 od. 0676/821291881
Dörfl 7 Anzündholz Saisonbedingt ca. ab Anfang  monika_ebner@gmx.at

Juli www.ipftaler-heidelbeeren.at

Fisch und Obst Forellen aus Quellwasser Ab Hof  nach Vereinbarung Anna u. Richard Peraus
Fam. Peraus frisch und geräuchert Gemüsehof Wild-Obermayr Tel.: 07224/20075 od. 0664/2746902
Obereglsee 30 im Ganzen od. filetiert Lagerhaus Waldneukirchen  office@peraus.at

Edelbrände, Apfelsaft Obsthof Wiesmeier  www.peraus.at
Birnensaft, Kürbiskernöl, Kürbiskerne Bauernladen Alkoven
Nüsse, Nussöl, Marillen, Kirschen Jeden 1. Sa Bauernmarkt

Gallners Genusshof Einkaufsmöglichkeit regionaler & Die Genusshof Haltestelle an Christoph Gallner
Haltestelle hochwertiger Produkte von ausgewählten der Wolferner Landesstraße Tel.: 0676/821271871
Ruprechtshofen 77 Partnerlandwirten u. Handwerksbetrieben ist von Montag-Sonntag office@genusshof.at

geöffnet www.genusshof.at

GerneKoch Die schnelle regionale Küche Webshop Christoph Gallner
GmbH im Glas Div. Einzelhändler Tel.: 0676/821271871
Ruprechtshofen 77 Gemüsehof Wild-Obermayr office@gernekoch.at

Genusshof Haltestelle www.gernekoch.at

Biohof Anna u. Gasthof und Hofladen mit eigenen Öffnungzseiten Anna und Franz Pevny
Franz Pevny Produkten Do: 16-18 Uhr    Fr: 8-17 Uhr Tel.: 07224/7125 od. 0664/3817360
Ruprechtshofen 46 Bio-Brot u. Gebäck, hausgem. Bio- Sa f. Kurse u. Veranstaltungen info@bio-pevny.at

Mehlspeisen, Bio-Kekse, Bio-Getreide, geöffnet. Warme Küche ab 12 www.bio.pevny.at
Getreideprodukte; Nudeln, Schnäpse Personen nach Vereinbarung,
u. Liköre, Apfelsaft. Bioprodukte von Firmen- und Familienfeiern,
regionalen Bio Lieferanten Catering, Buffets warm u. kalt

Schäferei Lammfleisch, Lammfelle Nach Vereinbarung Thomas Spindler
Thomas Spindler Wolle, Schafmilchseife Jeden 1. Sa  Bauernmarkt Tel.: 0676/7970301
Obereglsee 19 Schnäpse beim Wild-Obermayr spindler.thomas@gmail.com

Marillenhof Frischobst: Maulbeeren, Marillen, Öffnungszeiten: Christa und Johannes Gruber
Gruber Pfirsiche, Nektarinen, Heidelbeeren, nach telefonischer Tel.: 0676/821251877
Ipftal 28 Zwetschken, Tafeltrauben, Kürbis Vereinbarung johannes.gruber@marille-ab-hof.at

Verarbeitete Produkte: Aus d. Marille www.marille-ab-hof.at
aus dem Kürbis; Christbäume instagram: marillenhof.gruber
Schmuckreisig, Brennholz ofenfert.

Biohof Edlmayr Ab Hof Verkauf von Bio Frischfleisch vom Verkauf 1x im Monat, Freitag Sabine und Stefan Edlmayr
Obereglsee 25 Schwein - auf Vorbestellung! von 13-17 Uhr Tel.: 0650/822 14 11

Sowie verarbeitete Produkte wie Würste, Details zu Verkaufs- bzw. info@biohof-edlmayr.at
Grammeln, Grammelschmalz Bestelltermin auf d. Homepage www.biohof-edlmayr.at

Biohof Talhuber - Bio-Sonnenblumenkerne, Bio-Sonnen- Ab Hof im hofeigenen SB-Laden Barbara und Erich Hörtenhuber
Blüten und Mehr blumenöl und daraus verarbeitete Pro- täglich von 6 bis 20 Uhr Tel.: 0680/1240331 od. 0664/5407074
Barbara u. Erich Hörtenhuber dukte (Pesto, Mus), Bio-Edäpfel Persönlicher Verkauf und Be- hof@talhuber.at
Ruprechtshofen 69 Verarbeitete Produkte von Bio-Blüten ratung freitags von 14-17 Uhr www.talhuber.at

(Sirup, Aufstrich, Chutney) Jeden 1. Sa/Monat am Bauern-
Bio-Vogelfutter markt beim Wild-Obermayr

HaselGUT - Ab Oktober: Bei Fam. Barbara und Erich Ipftaler Haselnüsse OG
Ipftaler Haselnüsse OG Bio Haselnusskerne Hörtenhuber, Ruprechtshofen 69 Erich Hörtenhuber
Ruprechtshofen 69 Bio-Haselnuss-Bruch Im SB-Laden täglich von 6-20 Uhr Tel.: 0664/5407074

Bio Haselnüsse Tierfutter f. Nagetiere Persönlicher Verkauf und info@haselgut.at
Haselnuss-Schalen zur Deko u. als Beratung freitags von 14-17 Uhr www.haselgut.at
"Schneckenschreck"
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Dienstleister NNK - Überblick

Anbieter Leistungen Öffnungszeiten Kontakt
Studio M Kosmetik Gesichtsbehandlungen, Wimpern Termine nach Michaela Schönberger-Winkler
Ahnenberg 20 Augenbrauen färben und styling telefonischer Vereinbarung Tel.Nr. 0676/9595367

Haarentfernung Mikrodermabrasion michaela.schoenberger@karrernet.at
Make Up Workshop Dr. Grandel, www.studio-m-kosmetik.jimdo.com
Phyris, CNC Kosmetik,
Arabesque Make up

Elisabeth Lichtenberger Ergotherapie in Praxisräumen in NNK, Termine nach Vereinbarung Elisabeth Lichtenberger
Ergotherapie Hofkichen und als Hausbesuch möglich Tel.Nr. 0664/9608571
Hofkirchnerstr. 18 elisabeth.lichtenberger@gmx.at

Dr. Bernhard Steinbüchler Juristische Dienstleistungen Termine nach Vereinbarung Florianer Anwälte
Mag Harald Mühlleitner Beratungen/Vertretungen in Tel.Nr. 07224/4005
Mag. Georg Wageneder MA gerichtl. Streitigkeiten, office@florianer-anwaelte.at
Mag. Dr. Martin M. Steinbüchler Errichtung von Veträgen u.Testamenten www.florianer-anwaelte.at
Mag. Hubert Weidinger
Leopold-Kotzmann-Str. 10
4490 St. Florian

Blöchl & Frank Steuerberatung, Buchhaltung, Mo bis Do von 07:30 bis 17:00 Blöchl & Frank
Wirtschaftsprüfung & Lohnverrechnung, Erstellung Fr von 07:30-15:00 07223/83241-0
Steuerberatung OG v. Jahresabschlüssen u. office@buf.at
Teichweg 9, 4470 Enns Steuererklärungen, Abschluss- www.buf.at

prüfungen,…

Dr. Volkmar Hiebinger Hypnose & Energetik, Termine nach Dr. Volkmar Hiebinger
Dipl. Hypnosetrainer Tiefenentspannung, Loslassen von telefonischer Vereinbarung Tel.Nr. 0699/10971869
& -coach Stress und neg. Gefühlen, (bis auf Weiteres: Hypnose- vh@fuelle-6559.at
Dörfl 50 Gelassenheits- und Selbstsicherheits- sitzungen via Skype) www.fuelle-6559.at

training,  Unterstützung bei Ein- und
Durchschlafproblemen

Holli GmbH & CoKG Land- u. Forsttechnik, Handel + Reparatur Öffnungszeiten Holli GmbH & CoKG
Obereglsee 17 KFZ-Service u. Reparatur, Reifenservice Werkstätte: Mo-Fr 07:30-12:00 Tel.Nr. 07224/7023

Gartengeräte, Handel + Reparatur und 12:30-16:45  -Verkauf auch holli@landmaschinen.cc
Samstag von 08:30-12:00 Uhr www.landmaschinen.cc

Ferrari KG Buchhaltung, Erstellung Einnahmen- Termine nach telefonischer Andrea Ferrari
Grünes Dorf 22 Ausgabenrechnung, Lohnverrechnung, Vereinbarung Tel.Nr. 0676/6179293

Arbeitnehmerveranlagungen, Gründer- office@andreaferrari.at
beratung, Coaching und Beratung www.andreaferrari.at

Versicherung Möstl Wir sind Ihr Partner für Personen- und Öffnungszeiten UNIQA Generalagentur Möstl & Partner
m. Kfz-Zulassungsstelle Sachversicherungen. Mo, Di, Do,: 07:30-12:00 Tel.Nr.:  07224/20544
Dorfplatz 14 Kfz-Zulassungsstelle für ganz Oberösterreich 13:00-17:00 office@versicherung-moestl.at

und alle Versicherungen. Mi.: 07:30-13:30 www.versicherung-moestl.at
"Wir sichern Ihre Lebensqualität" Fr.: 07:30-12:00 

13:00-15:00
Weitere Termine nach Ver-
einbarung

Petra Fischer Gesundheit Bewegung Training Petra Fischer
bewegung leben Pilates, YOGA & SUP_YOGA (Stand Up Paddling) Tel.Nr.: 0676/6612896
Dorfplatz 8/1 Shiatsu Praxis am Dorfplatz petra.fischer@bewegung-leben.at

www.bewegung-leben.at

DA GÜ DA GÜ macht Originale rund um Haus & Hof Termine nach telefonischer Günter Pichler
Günter Pichler Spielplatz & Garten: Meistens aus Holz, Vereinbarung Tel.Nr.: 0660 556 2237 
Ruprechtshofen 15 manchmal aus anderen Materialien. Aber immer hallo@da-gue.at

individuell & originell www.da-gü.at

RESLHAUNS Erledigung sämtlicher Erdbewegungsarbeiten Hannes Reslhuber
Erdbwegungen  rund um Haus und Garten Tel.Nr.: 0699/14577132
RESLHAUNS hannes@reslhauns.at
Partykutschen Partykutsche (Oldtimertrakor) für www.reslhauns.at
Hannes Reslhuber Rundfahrten, Firmenevents, Geburtstage,
Panhalmweg 1 Polterei,..
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Kathrin u. Jonas Vater, Schulstr. 17/5,
zur AURELIA NYX

Tel. 0664/60072-66603
E-Mail: claudia.barth@ooe.gv.at

AKTUELLES

Glückwünsche und ein Geschenk überbrachte Bür-
germeister Ing. Christoph Gallner der neuen Nieder-
neukirchner Erdenbürgerin.

Wir gratulieren
Familie ...

Wirwünschen
viel Freude

mit dem
Familienzuwachs!

Babyecke

Wir sind ab der Schwangerschaft bis zum 3. Geburts-
tag Ihres Kindes mit einem umfangreichen und kos-
tenlosen Unterstützungsangebot für Sie da.

Wir bieten persönliche Beratungen nach vorheriger 
Terminvereinbarung per Mail oder Telefon an.
WO: Landesmusikschule, Dorfplatz 6
Unser Team besteht aus Sozialarbeiterinnen, einer 
Dipl. Krankenschwester, Stillberaterinnen, einer Ernäh-
rungsberaterin, einer Psychologin und Ärzt*innen.

Aurelia Nyx Vater

Gib ihnen

Wurzeln,

verleih ihnen 

Flügel!

Familien stützen

Kinder schützen

Lösungen gemeinsam entwickeln
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Umweltschutz

	 In den letzten Monaten kam es im Gemeindege-
biet von Niederneukirchen immer wieder zu Proble-
men mit der Entsorgung der Abwässer. Nicht nur, dass 
Pumpwerke aufgrund der Verstopfung ausfallen, stun-
denlang leerlaufen und dadurch kaputt gehen, ist es 
auch immer menschenunwürdig, die Ursache für die-
ses Versagen zu beseitigen.

Wir sollten mal darüber nachdenken …

Am Bild ist zu sehen, welche Materialien an der Saug-
pumpe hängen geblieben sind. In diesem Fall musste 
der Schacht aufgrund der Verstopfung des Kanalroh-
res durch die Freiwillige Feuerwehr ausgepumpt wer-
den. Eine mehrmalige Zwischenreinigung der Pumpe 
war unumgänglich. 

Die Toi lette ist  kein
Müllschlucker!

Problemstoffe und Restabfälle gehören nicht in 
den Abfluss! Abgesehen von verstopften Rohren, 
überlaufenden Toiletten und unangenehmen Gerü-
chen kommt die falsche Entsorgung auch teuer.

Erhebliche Mehrkosten 
Unsachgemäße, vermeintlich „billige Müllentsor-

gung“ über den Kanal und unerlaubte Fremdwasser-
einleitungen verursachen jedes Jahr erhebliche Kosten, 
die über die Kanalgebühren weiterverrechnet werden 
müssen. Kanäle und Pumpwerke werden verstopft, 
die Funktionsfähigkeit der Abwasserentsorgung ist ge-
fährdet. Um es erst gar nicht so weit kommen zu las-
sen, sind ein paar einfache Regeln zu beachten.

Nicht in die Toi lette!
Um verstopfte Rohre zu vermeiden ist es wichtig, 

die Toilette nicht als Müllschlucker zu verwenden. Be-
sonders problematisch sind Feuchttücher, Damen-Hy-
gieneartikel und Strumpfhosen. Küchenabfälle, Öl 
oder Kaffeesatz dürfen ebenfalls nicht ins WC. Auch 
Farben, Chemikalien oder Katzenstreu haben nichts im 
Abfluss verloren! 
Dadurch wird der Hausanschluss und die weiterfüh-
rende Kanalisation verstopft und die problemlose 
Abwasserableitung und -reinigung sind nicht mehr ge-
währleistet.

Was tun bei  Verstopfung?
Ist der Abfluss verstopft, ist der Siphon zu öffnen, 

um etwaige Verunreinigungen zu entfernen. Handels-
übliche Mittel, die z. B. in Baumärkten erworben wer-
den können, können zur Behebung beitragen. Sonst 
hilft nur mehr eine Kanalreinigung.

„Helfen Sie mit: Schützen wir gemein-
sam das Kanalnetz, schonen wir un-
sere Umwelt und unser Geldbörserl!“

Foto: privat
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aktuelles

Wir gratulieren herzlich!

Bürgermeister Ing. Christoph Gallner und Vzbgm. 
Andrea Haginger überreichten mit den besten Glück-
wünschen ein Geschenk:

Anna Peraus, Obereglsee 30 
zum 85. Geburtstag

... zur bestandenen Dienstprüfung

Ing. Birgit Gschwandtner (Bauamt) und 
Michelle Haslehner (Finanzabteilung)

Josef Gruber, Dörfl 85 
zum 85. Geburtstag

. . .  zur  bestandenen
Lehrabschlussprüfung

Lea Schäfer
(Verwaltungsassistentin)
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Bürgerservice

In unserer Bücherei ist immer was los! 
Langeweile hat bei uns keine Chance. Dass wir viele sehr gute Bücher und andere Medien anbieten, ist noch 
lange nicht alles. Mit einigen gelungenen Aktionen konnten wir heuer schon für gute Abwechslung sorgen. 
 

GOETHE groovt 

 
 
Am 6. Mai erlebten die BesucherInnen im Gemeindezentrum NNK einen ganz besonderen musikalisch - 
poetischen Abend. Das kongeniale und innovative Musikerquartett „Goethe groovt“ gab seine selbstvertonten 
Gedichte zum Besten - Texte von Goethe, Schiller, Rilke, Morgenstern & Co in schöner Sprache gesungen. Mit 
ihrer einfühlsamen Musik gelang es den Musikern, den Geist und die Herzen aller Anwesenden zu berühren. 
Wir freuen uns über diese gelungene Veranstaltung! 
 

Bücher besuchen den Kindergarten 
Wir überraschten die Kindergartenkinder mit vielen schönen Kinderbüchern. Die Bücher bleiben für einige 
Wochen im Kindergarten und sollen hier den Kindern viel Freude bereiten.  
 

1,2,3 zur Bücherei 
Alle Kinder der 1. Klasse sind jetzt bibliotheksfit und bekamen deshalb den Bibliotheksführerschein überreicht. 
Wir gratulieren sehr herzlich! 
 

Lesenacht 
Die Aufregung war zu spüren, als uns die 3. Klassen unserer Volksschule im Rahmen ihrer Lesenacht zu 
ungewohnter Stunde in der Bücherei besuchten. Ein bisschen Bauchkribbeln gehört dazu, und so führte ein 
spannendes Märchen ins Reich der Götter und Drachen. 
 

Sommer (aus dem Buch „Ronja Räubertochter“ von Astrid Lindgren) 
„Ich sauge den Sommer in mich ein wie Wildbienen den Honig“, sagte sie. „Ich sammle mir einen großen 
Sommerklumpen zusammen und von dem werde ich leben, wenn --- wenn es nicht mehr Sommer ist.“ 
 

Das Büchereiteam wünscht euch allen einen schönen und erholsamen Sommer mit viel Freude beim 
„Sommerklumpen“ sammeln. 
 
Euer Büchereiteam            Text: Leopoldine Wenger 
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EU geht an die Schule
	 Am 30.3.2023 besuchte Markus Wolschlager vom 
EU Parlament, ein ehemaliger Schüler der MMS Nie-
derneukirchen, die vierten Klassen im Rahmen „EU 
geht an die Schule“. Die Schüler*Innen erhielten so 
einen erstmaligen Kontakt zu dieser Institution, ein 
wichtiger Baustein des „Demokratie-Lernens“. 
Danke Markus, dass du wieder für uns vor Ort bist.

SEID WACHSAM . . .
	 war die letzte Aufforderung an die Schüler*innen 
der 4a/b Klasse nach einem zwei Einheiten dauernden 
Vortrag der Zeitzeugin, Frau Anna Hackl, über die „Ha-
senjagd“. Dabei beschrieb sie die Geschichte ihrer Fa-
milie namens Langthaler, die im Februar 1945 zwei aus 
dem Konzentrationslager Mauthausen ausgebrochene 
„Häftlinge“ auf dem Dachboden ihres Bauernhofes in 
Schwertberg versteckt hielt und damit ihr eigenes Le-
ben riskierte, wenn sie von der SS der Nationalsozialis-
ten gefunden worden wären. 
Weil beide Söhne der siebenköpfigen Familie als Solda-
ten im 2. Weltkrieg für ihr Vaterland kämpften, war vor 
allem Mutter Langthaler bereit dazu. Trotz mehrma-

liger Hausdurchsuchun-
gen wurden die beiden 
russischen Kriegsgefan-
genen jedoch glückli-
cherweise nie gefun-
den und am Kriegsende 
konnten beide wieder 
unversehrt in ihre Hei-
mat zurückkehren, wie 
auch die beiden Söhne 
der Langthalers.

MMS aktuell

Musikmittelschule NNK aktuell

Im Vorfeld des  Besuchs von Frau Hackl schauten sich 
die 4a/b im Geschichte-/ und Religionsunterricht den 
Film „Vor lauter Feigheit gibt es kein Erbarmen - die 
Hasenjagd“ von Andreas Gruber an, der die wahre Ge-
schichte der Familie sehr authentisch verfilmte. 

Für die Zukunft ermahnte die Zeitzeugin die Schü-
ler*innen, wachsam zu sein mit den Menschen in ihrer 
Umgebung, dass sie eine derartige Menschenverach-
tung/-feindlichkeit mit all ihren schlimmen Auswüch-
sen NIE zulassen/dulden. 

Auf den Spuren zu NIEMALS VER-
GESSEN !
	 Am 02.03.2023 waren die Schüler*innen der 4a/b 
Klasse unterwegs zur Besichtigung der Gedenkstätte 
Mauthausen im Rahmen des Geschichteunterrichtes.

Auf den Spuren der Römer
	 Am 11.05.2023 „wandelten“ die 2a/b Klasse auf 
römischen Spuren im Ochzethaus, dem Römermuse-
um in Altheim im Rahmen des Geschichteunterrichts.

Linz – einmal anders
	 Am 15.6.2023 setzten die 4a/4b Klasse ihre poli-
tischen Impulse vom Geschichteunterricht um, indem 
sie den Landtag besuchten und einer Sitzung von Ab-
geordneten aller 6  im Landtag  vertretenen Parteien 
beiwohnten.
In einem daran anschließenden Politiker*innenge-
spräch konnten die Kids den Abgeordneten Fragen 
aus ihrem Lebensbereich stellen, zum Beispiel zu „Um-
weltthemen“. Auch zu den „Klimaklebern“  wurden die 
Abgeordneten nach ihrer Einstellung befragt. So ent-
wickelte sich daraus eine äußerst lebhafte Diskussion 
zwischen den einzelnen Vertretern der Parteien. 
Daran anschließend folgte der Besuch des Ars-Elec-
tronica Centers, in dem die Schüler*innen anfänglich 
im „Deep Space“ mit einer 3D Brille einen virtuellen 
Rundgang durch die Notre-Dame, den Turmbau zu Ba-
bel oder eine Reise entlang der Wirbelsäule durch den 
Körper mit dieser Technologie erlebten. 

Bericht und Fotos: Claudia Anuth
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MMS aktuell

Räumungstag und geänderter 
Schulbetr ieb
	 Die Generalsanierung des Schulgebäudes wur-
de bereits im Sommer 2022 begonnen, nun steht die 
zweite große Etappe bevor. Die dafür erforderlichen 
Arbeiten machen einen weiteren Schulbetrieb im Ge-
bäude unmöglich. Daher findet in den letzten Wochen 
des Schuljahres der Unterricht in Ausweichräumlich-
keiten im zentrumsnahen Ortsbereich statt. Die Schü-
ler*innen sind je nach Schulstufe in Räumlichkeiten 
der Gemeinde, der Pfarre, der Landesmusikschule und 
des Musikvereins Niederneukirchen untergebracht. 
Ein Danke an die Vereine und Institutionen für die Un-
terstützung, Zusammenarbeit und Bereitstellung der 
Räumlichkeiten!
Zuvor jedoch musste in gemeinsamer Kraftanstren-
gung von Schüler*innen, Lehrer*innen, Mitarbei-
ter*innen der Gemeinde und Eltern das Schulgebäude 

Turbulente letzte Wochen ...

ausgeräumt werden. Am Freitag, 16.06., haben sich 
über 50 Helfer*innen am Nachmittag eingefunden und 
mit enormem Einsatz tatkräftig mitgeholfen. Teilwei-
se wurden Materialien und Möbel im Turnsaal gela-
gert, vieles wurde entrümpelt und entsorgt. Drei volle 
Container mit je 35m³ Altholz bzw. Sperrmüll und 8m³ 
Restmüll wurden dabei gesammelt. Wiederverwend-
bare Tische und Sessel konnten erfreulicherweise ei-
ner Ukraine-Hilfsorganisation gespendet und wenige 
Tage später übergeben werden.
Ein riesengroßes DANKESCHÖN allen Helfer*innen!!!
Seit Montag, 19.06., werden die Schüler*innen nun 
außerhalb des Schulgebäudes unterrichtet. Das geän-
derte Format ist zwar eine Umstellung, ersten Stim-
mungsberichten zufolge haben sich sowohl die Kinder 
als auch die Lehrpersonen aber rasch daran gewöhnt 
und es wird fleißig und kreativ gearbeitet und entstan-
dene Freiräume toll genutzt. So wird der Schulschluss 
zu einem ganz besonderen Erlebnis!

„Lost in NNK“
	 Passend zum Jubiläum “50 Jahre Musikmittelschu-
len in Österreich” wurde, nach längerer Auszeit, mit 
zwei Vorstellungen am 13. und 14. Juni das große Ab-
schlussprojekt “Lost in NNK” der 4a mit Unterstützung 
aller Musikklassen präsentiert. Das vielseitige Pro-
gramm, ein selbst produzierter Film und Theaterstück 
der 4a, sowie Showeinlagen der anderen Musikklassen 
quer durch die Jahrzehnte, begeisterte über 500 Be-
sucher*innen von klein bis groß. Diese Veranstaltung 
wurde durch die Unterstützung des Elternvereins, die 
tolle Vorbereitungsarbeit der Lehrkräfte und die groß-
artige Leistung aller Schüler*innen zu einem großen 
Erfolg.

Bericht und Fotos: Dir. Roland Mokry
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mail. info@zukunft-jugend.atweb. www.zukunft-jugend.at

Was tut die offene Jugendarbeit eigentlich den ganzen Tag?
Braucht man ein Jugendzentrum eigentlich noch in Zeiten der globalen Digitalisierung?

Diese und ähnliche Fragen stellen wir uns von ZUKUNFT JUGEND kontinuierlich, um die Qualität & Transparenz 
unserer Arbeit zu gewährleisten. Unser Handlungsfeld verändert sich rasend schnell und wir passen unsere Angebote 
permanent den gesellschaftlichen Gegebenheiten an. In dieser Ausgabe der Gemeindezeitung darf ich eingehen in das 
Tagesgeschehen unserer Arbeit und möchte einen kleinen Einblick in die Welt eines Jugendarbeiters geben. Was der 
Kern unserer Arbeit ist und mit welchen Themenfeldern wir konfrontiert sind, diese und andere Fragen möchte ich hier in 
der ersten Ausgabe 2019 aufgreifen.

In Österreich stützen wir uns auf drei wesentliche Säulen der Jugendarbeit: Die offene Jugendarbeit (niederschwellige, 
freiwillig, Professionell), die Jugendinformationsstellen (Jugendbüros) und die verbandliche Jugendarbeit (Vereinsarbeit). 
Je nach Gemeindegröße sind die Säulen unterschiedlich ausgebaut. Wichtig dabei ist, dass jede dieser drei Säulen 
ordentlich gefestigt ist, um eine breite gesellschaftliche Unterstützung für die Jugend zu gewährleisten. Ich darf mit 
meinem Team seit vielen Jahren die beiden Säulen „offene Jugendarbeit“ und „Jugendinformationsstellen“ koordinieren. 
Von besonderer Bedeutung ist für uns, unsere Arbeit transparent zu machen. 

Eines der wichtigsten Themen sind Freiräume für Jugendliche, um sich ohne Konsumzwang bzw. Vorgaben entfalten zu 
können. Deshalb haben wir in jeder Gemeinde ein Jugendzentrum installiert. Ein Jugendzentrum ist ein Platz für die 
Jugend, in welchem sie sich je nach Bedarf aufhalten können. Da kommt schon die erste häufig gestellte Frage von 
Funktionären und Beobachtern „Na wieviele Kids kommen denn ins JUZ? Zahlt sich das eigentlich aus usw.? Da kommt 
gleich eine etwas unangenehme Antwort: Ja Präventivarbeit zahlt sich immer aus und rechnet sich doppelt bis dreifach, 
wenn auch nur einer oder fünfzig Jugendliche täglich ins Jugendzentrum kommen. Es geht hier vielmehr um eine 
bedarfsorientierte Unterstützung. Jugendliche unterliegen in der heutigen Zeit schon genügend Druck und Vorgaben. Da 
ist es wichtig, dass sie eine freie Anlaufstelle finden, welche nur für sie da ist und wo sie auch einmal ein anonymes 
Reflektionsgespräch mit einem Betreuer führen können. Unseren Erfahrungen nach sind „vier Augen Gespräche“ mit 
Jugendlichen weitaus ergebnisorientierter als Gruppensettings. Dies ist ressourcentechnisch oft nicht möglich, da wir mit 
dem Einbetreuersystem im offenen Betrieb arbeiten. Aus diesem Grund haben wir ein zusätzliches Angebot ins Leben 
gerufen, die anonyme Beratungsstelle, wo wir mit Jugendlichen Termine außerhalb vom offenen Betrieb vereinbaren, 
um ihr individuelles Anliegen zu bearbeiten. Aber was beschäftigt die Jugendlichen? Hier ein kleine Themensammlung: 

Arbeitssuche                                     -  Berufsorientierung, Lehrstellen- und Arbeitssuche
Schule, Lehre, Arbeit  - Probleme in der Schule, an der Lehrstelle oder am Arbeitsplatz
Familie Beziehung,  - Interventionen bei Problemen in der Familie
Freundeskreis  - Probleme in Liebesbeziehungen oder im Freundeskreis
Psychische Probleme  - Psychische Probleme, Selbstverletzungen, Suizidprävention 
Gesetz und Exekutive  - Rechtliche Fragen aller Art
Liebe und Sexualität  - Verhütung, Schwangerschaft, Mutter-/Vaterschaft
Sucht und Drogen  - Beratungen zum Thema Sucht und Drogen
Wohnung, Grundversorgung  - Unterstützung bei Wohnungssuche 
Schulden  - Mindestsicherung, finanzielle Probleme

Wir arbeiten hier absolut vertraulich. Die Aufteilung der Betreuer, welche einzelne Beratungen übernehmen, wird auf 
Wunsch geschlechtergerecht getrennt. Das Ziel unserer Jugendberatungsstelle ist, junge Menschen im Prozess des 
Erwachsenwerdens bei sämtlichen möglichen Problemsituationen zu informieren, begleiten, beraten und zu betreuen. 
Dabei werden jegliche Themen- und Problembereiche ernst genommen, auch wenn sie für Aussenstehende als gering 
gewertet werden. Die Nachfrage zu diesem Angebot hat in den letzten Jahren massiv zugenommen. Als dritte 
Angebotsreihe der offenen Jugendarbeit betreiben wir mobile Jugendarbeit, setzen Angebote für Jugendliche im 
öffentlichen Raum und stehen als Vermittler zwischen unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen zur Verfügung. Wir 
möchten hier ein Verständnis für verschiedene Lebensfelder schaffen. Dies gelang uns die letzten Jahre sehr gut. Dieses 
Angebot weitet sich vor allem in den Sommermonaten sehr stark aus, sodass wir bedarfsorientiert auch eines unserer 
mobilen Jugendzentren regelmäßig einsetzen. Als viertes und vorletztes Angebot haben wir für alle Jugendlichen in der 
Gemeinde ein kommunales, mobiles Jugendbüro geschaffen. Dort unterstützen wir Jugendliche in den vielfältigsten 
Themenfeldern (Jobcoaching, Ferialjob, Studium, Lehre mit Matura, Lernhilfe, uvm...). Hier arbeiten wir sehr stark mit 
den „Landesweiten Jugendinformationsstellen“ zusammen und vermitteln hier bedarfsorientiert an die verschiedenen 
Stellen. An unser Angebot „Jugendbüro“ können sich auch Eltern und Angehörige von Jugendlichen wenden, wenn sie 
spezifische Fragen rund um die Jugend haben. Als letztes und populärstes Angebotsfeld gibt es noch unsere 
Projektreihe, wo wir 50% Präventionsprojekte & 50% Funprojekte veranstalten. Hier ist der Eventkalender vom 
Suchtworkshop bis hin zum Paintballspielen jedes Jahr jugendlich bunt. Alle genauen Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage www.zukunft-jugend.com, wo auch auch unser Tätigkeitsbericht online gestellt wird. 
Ich hoffe ich konnte mit dieser Ausgabe einen kleinen Einblick in das Arbeitsfeld der offenen Jugendarbeit geben und 
stehe wie gewohnt für jegliche Rückfragen gerne unter mobil 0660 8134583 oder mail info@zukunft-jugend.at zur 
Verfügung.
Ps. Besuchen sie auch unser neues Projekt www.PARTYBUS-OÖ.at!

Ihr Sascha Reischl Regionalleiter mobileJULEI

Jugend-News

Mehr Informationen zu den Angeboten und Öff-
nungszeiten finden Sie unter www.zukunft-ju-
gend.com. Für alle weiteren Fragen stehe ich mit 
meinem Team sehr gerne unter Tel. 0660/8134583 
zur Verfügung.

Ihr Sascha Reischl
Geschäftsführer ZUKUNFT JUGEND

Lass das guad geh Oida - 
oder wie werde ich zum Helden!

	 Hinter diesem Slogan verbirgt sich unser neues so-
zialpädagogisches Projekt von Zukunft Jugend mit dem
Fokus auf anonyme niederschwellige Information so-
wie Beratung für Jugendliche und deren Bezugsper-
sonen. Die letzten Jahre stellten in vielen Fällen den 
Alltag von Jugendlichen auf den Kopf. Hier möchten 
wir Abhilfe schaffen mit niederschwelligem Zugang zu 
allen jugendrelevanten Themen.

Psychische Gesundheit  im Fokus
Eine Studie zur psychischen Gesundheit von Schü-

ler*innen bestätigt: 62 Prozent der Mädchen und 38 
Prozent der Burschen weisen depressive Symptomati-
ken auf. Dies äußert sich durch eine Reihe von Symp-
tomen. Stress, Ängste, Schulunlust, Traurigkeit, Inter-
essensverlust, sozialer Rückzug, aber auch körperliche 
Symptome wie Übergewicht, Schlafstörungen, Kopf-
schmerzen werden häufig wahrgenommen.

Kostenlose und anonyme Angebote
Wir sind eine Gruppe von psychosozialen Beratern 

und Sozialpädagogen und setzen mit unserem Konzept
„Lass das guad geh Oida oder wie werde ich zum Hel-
den!“ eine Maßnahme, um diese Folgen zu durchbre-
chen. 
Dabei leisten wir intensive Aufklärungsarbeit, arbeiten 
mit fachlich fundierten Methoden und sehen Empa-
thie und Einfühlungsvermögen als oberste Priorität. 
Unser Angebot ist kostenlos, anonym, neutral und 
ehrlich. Wir setzen settingorientierte Maßnahmen und 
sehen in der digitalen Informationsübermittlung und 
Beratung großes Potential, unsere Jugendlichen in de-
ren Lebenswelten zu begegnen, um sie dort abzuholen 
wo sie gerade im Leben stehen.
Die Themenlandschaft wird von Sexualität, Sucht, 
Mobbing bis zur psychischen Gesundheit gehen. Mit 
unterschiedlichen Methoden und in zahlreichen ver-
schiedenen Settings werden wir den Themen jugendo-
rientiert Raum geben und sie mit der Zielgruppe erar-
beiten. 
Mit dem Slogan „Wie werde ich zum Helden“ möchten 
wir Jugendliche ermächtigen, auf sich selbst und ihre 
Mitmenschen zu achten und gemeinsam ihre Zukunft 
positiv zu gestalten.

Dabei nutzen wir auch aktuelle Plattformen wie Tic Toc, 
Snapchat und Co, um eine effektive Aufklärung und 
Prävention von Sucht, psychischer Gesundheit, Mob-
bing, Ängsten und vieles mehr zu erreichen, aber auch 
real in unseren Jugendzentren oder im Streetwork-Be-
reich werden wir unseren Themen Raum geben. In Ko-
operation mit zahlreichen Jugendorganisationen sind 
wir für Jugendliche eine anonyme Anlaufstelle für alle 
Themen rund um die Jugend. Unterstützung, welche 
rasch erfolgt, unterliegt der Vertraulichkeit und orien-
tiert sich in jeglicher Hinsicht vorurteilsfrei an den spe-
ziellen Bedürfnissen von Jugendlichen. Unser Projekt 
ist auch eine Form der professionellen Präventionsar-
beit. 

Wir nehmen unsere Jugendlichen in deren aktuellen 
Szene wahr und bieten Aufklärung und Beratung mit 
niederschwelligem Zugang. Mehr Infos unter: www.
lassdasguadgehoida.at.
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Union-News

Fußballnachwuchs Spielgemeinschaft
Niederneukirchen/Hofkirchen

	 Seit bereits 28 Jahren besteht die Spielgemeinschaft 
mit unserem Nachbarverein aus Hofkirchen im Fußball-
nachwuchs. Gegenwärtig sind rund ca.135 Kinder und Ju-
gendliche Teil der verschiedenen Mannschaften (darun-
ter sind auch 10 Mädchen), die sich in den Altersgruppen 
von der U7 bis zur U17  aufteilen. Die Bambinis sind bei 
den 135 aktiven Fußballern noch nicht mitgezählt, da sie 
beim Verein noch nicht angemeldet werden. Bei diesen 
können Mädchen so wie auch Jungs von 4 bis 6 Jahren, 
mit Spaß an der Bewegung, die Freude am Fußball ent-
decken. Sie werden spielerisch zum gemeinsamen Sport 
in der Gruppe herangeführt. Die Aufgabe der sportlichen 
Leitung und der Trainer*innen besteht in erster Linie da-
rin, sportliche Inhalte zu vermitteln. Darüber hinaus ha-
ben bei uns in der Spielgemeinschaft Werte wie Respekt 
und Fair-Play einen ganz hohen Stellenwert in der Fuß-
ballausbildung. Es zählen also nicht nur Tore, Punkte und 
Tabellen, sondern auch individuelle Fortschritte und die 
persönliche Entwicklung eines jeden.
Sollte ihr Kind sich für Fußball begeistern können, dann 
melden Sie sich bei uns, gerne nehmen wir Ihr Kind in der 
Spielgemeinschaft auf.

Nachwuchstrainer*innen gesucht!
Für die Saison 2023/24 suchen wir noch Nachwuchs-
trainer*innen für die Bambinis (Kindergartenkinder) 
bis zur U15. Wenn du gerne mit Kindern oder Jugend-
lichen arbeitest, interessiert an Fußball bist und dein 
fußballerisches Wissen gerne an Kinder bzw. Jugendli-
che weitergeben möchtest, dann bist du bei uns rich-
tig! Für weitere Informationen steht der Jugendleiter 
der Union Niederneukirchen Fritz Hörtenhuber unter 

Tel. 06766027649 oder per E-Mail: fritz.hoertenhu-
ber@gmail.com gerne zu Verfügung.
Wenn Sie über die SPG informiert bleiben wollen kann 
unter folgendem Facebook-Link nachgesehen werden: 
www.facebook.com/SPGHFKNNK

Neue Dressen für den Nachwuchs
Im Frühjahr konnten wir 3 neue Dressen von 2 Nieder-
neukirchner Firmen entgegennehmen. Für die U8 und U9 
Mannschaften hat die Fa. LISUM, Geschäftsführer Franz 
Musil jeweils eine Dresse gesponsert. Mucki, wie ihn alle 
nennen, war selber lange Zeit Nachwuchstrainer und er 
hat immer noch sein Herz bei den jungen Nachwuchski-
ckern. Die U14 wurde auch mit einer neuen Dresse aus-
gestattet, hier war die UNIQA Generalagentur Möstl & 
Partner als Sponsor verantwortlich. Möstl Wolfgang, 
der seine ersten Fußballschuhe bei unserem Nachwuchs 
zerrissen hat, hat auch immer ein offenes Ohr, wenn der 
Nachwuchs etwas benötigt. Danke an beide Geschäfts-
führer für die neuen Dressen. Die Spieler werden diese 
schönen Dressen mit Stolz tragen und damit gute Leis-
tungen bringen!



26 Juli 2023

Rotes Kreuz St. Florian – Ortsstellenversammlung

rotes kreuz

© OÖRK/Rotes Kreuz St. Florian

	I n einer ganz besonderen Lokalität – im Auditori-
um der Firma Backaldrin – fand am 02. Juni 2023 die 
Ortsstellenversammlung des Roten Kreuz St. Florian 
statt. Neben den eigenen Mitarbeiter*innen nahmen 
auch zahlreiche Ehrengäste an der Veranstaltung teil.

In kurzweiligen Präsentationen wurden die einzelnen 
Bereiche wie Jugendrotkreuz, Rot Kreuz Markt, Ge-
sundheits– und soziale Dienste, Hausärztlicher Not-
dienst und Rettungs- und Krankentransportdienst vor-
gestellt. In Anlehnung an das Kornspitzrezept, wurde 
für den Rettungsdienst vom Dienstführenden Markus 
Diesenreither ein Rezept für freiwillige Mitarbeiter*in-
nen - Hilfsbereitschaft, soziales Engagement, Team-
geist und Belastbarkeit mit einem Schuss Blaulichtflüs-
sigkeit - vorgestellt.

Herzliche Gratulation jenen Mitarbeiter*innen, wel-
che im Rahmen der Feierlichkeit befördert und geehrt 
wurden.
Nach dem offiziellen Teil fand noch ein gemütlicher 
Ausklang bei Buffet und Getränken im Foyer der Firma 
Backaldrin statt. 

Ortstellenleiter: 	R obert Zeitlinger
Ortstellenleiter-Stv.: 	 Dr. Maximilian Burkowski
Ortstellenleiter-Stv.:	 Wolfgang Spat
Jugend Rot Kreuz Ref.:	 Melanie Koller
Schriftführerin:		  Stephanie Schwarz
Schulungsreferent:	 Christian Winkler
GSD St. Florian:		  Hermine Schwarzinger
GSD Hofkirchen:	 Isolde Resch
GSD Niederneukirchen:	 Barbara Hörtenhuber
RK-Markt / Kassierin:	 Monika Just
Mannschaftsführung:	 Jürgen Pichler 
				E    lias Winkler
HÄND Ärzte:		  Dr. Roman Prühlinger
Bgm. Asten:		  Karl Kollingbaum
Bgm.in Hofkirchen:	 Nicole Thaller
Bgm. Niederneukirchen: 	Ing. Christoph Gallner
Bgm. St. Florian:	 Bernd Schützeneder

Herzlichen Dank an Robert Zeitlinger, der die Funktion 
des Ortsstellenleiters bereits zum vierten Mal über-
nimmt und sich seit 2009 in bewährter Qualität für 
das Rote Kreuz engagiert. Danke auch an die Familie 
Augendopler für die Gastfreundschaft!

Gewählt wurde der Ortsstellen-
ausschuss:
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Rotes Kreuz

ROTES KREUZ OÖ | BEZIRKSSTELLE LINZ-STADT/LAND

VORAUSSETZUNGEN

JUGENDGRUPPENMITGLIED

Du hast Interesse dich sozial zu engagieren und möchtest die Erste Hilfe erlernen? Get Social! 
Bei unseren Gruppenstunden erlernst du spielerisch die Maßnahmen der Ersten Hilfe, setzt dich mit den Werten des Roten 
Kreuzes und Themen wie Umwelt, Klima und Blutspende auseinander. 

Du bist Teil einer Rotkreuz-Jugendgruppe. Dabei lernst du 
viele Kinder und Jugendliche kennen, findest neue Freunde 
und erlebst eine spannede, lehrreiche und lustige Zeit in der 
Gruppe. Dich erwartet dabei:

• Wöchentliche Gruppenstunden immer Freitag von 16:30 
bis 17:30 Uhr

• Gemeinsame Aktivitäten, wie z.B. Ausflüge, Zeltlager 
oder Bewerbe

• Viele neue Kontakte und Freundschaften
• Spiel und Spaß
• Teilnahme an verschiedenen Rotkreuz-Veranstaltungen
• Eine tolle Gruppe die füreinander da ist - Aus Liebe zum 

Menschen

• Du bist zwischen 6 und 17 Jahre alt
• Du interessierst dich für Erste Hilfe
• Du bist motiviert und kontaktfreudig
• Einverständniserklärung der Eltern

INTERESSE GEWECKT?

Melde dich bitte bei:

Melanie Koller
melanie.koller@o.roteskreuz.at
0660 6021923

DAS ERWARTET DICH

Wöchentliche Gruppenstunden

Altersgruppe 6 - 17 Jahre
Erlernen der Werte des Roten Kreuzes sowie Maßnahmen der Ersten Hilfe

Um dich kennen zu lernen und damit du dir einen Eindruck von unserer Jugendgruppe und den Leiter*innen machen 
kannst, laden wir dich herzlich zu einer Schnupperstunde zu uns ein. Diese findet zu einem unserer regulären Termine 
statt - also Freitag von 16:30 bis 17:30 Uhr. Bitte melde dich davor bei Melanie Koller an, damit wir sicher gehen können, 
dass du auch am richtigen Tag am richtigen Ort bist.

für die Ortsstelle St. Florian
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Anzeigen / Aktuelles

Mit

Geld und Energie 
sparen!

Geld zurück!Geld zurück!

Aktion gültig bis 31.08.2023

 

Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus 
dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr 
lädt Statistik Austria rund 9 000 Haushalte ein, bei 
dieser wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushal-
te bekommen per Post einen Einladungsbrief zuge-
schickt.
Ein Teil der Haushalte wird dann persönlich befragt, 
ein Teil kann telefonisch und ein Teil kann online teil-
nehmen.

SILC-ERHEBUNG

Weitere Informationen:

www.statistik.at/silcinfo 
silc@statistik.gv.at

+43 1 711 28-8338
(Mo. - Fr.  09:00 bis 15:00 Uhr)



29Juli 2023

Aktuelles

Einladung zur Schnupperstunde
in Niederneukirchen

„So treffen wir ein zur SelbA-Stunde und 
haben Spaß in unserer Runde. Gemein-
sam halten wir uns fit und froh und mun-
ter. Und manchmal geht es bei uns auch 
drüber und drunter.“

	S o oder so ähnlich kann es ab Herbst auch in froher 
Runde in Niederneukirchen heißen. Eine SelbA-Grup-
pe gab es in Niederneukirchen schon vor einiger Zeit. 
Jetzt möchte ich mit einer neuen Gruppe starten. 

Über mich: 
	 Mein Name ist Maria Langer, ich komme aus Weich- 
stetten. Ich habe dieses Jahr meine Ausbildung zur Sel-
bA-Trainerin vollendet und freue mich sehr darauf, bei 
euch Bekanntschaften aufzufrischen und neue Leute 
kennen zu lernen. 
Einen schönen Sommer und hoffentlich sehen wir uns 
im Herbst.
						      Maria Langer

Ich lade herzlich zu einer 
Schnupperstunde am Mittwoch, 
30.08.2023 um 09:00 Uhr ins 
Pfarrheim ein. 

SelbA ist ein Geschäftsfeld des Katholischen Bildungs-
werkes der Diözese Linz und steht für „Selbständig & Ak-
tiv“, genauer für: • professionelles Gehirn-, Kompetenz- 
und Bewegungstraining • in entspannter Atmosphäre 
• mit einem Mehrwert von Humor und Gemeinschaft.

Im Energiewendeteam wurde darüber beraten, wie 
wir unsere Bürger*innen von dem notwendigen „Raus 
aus ÖL und GAS“ unterstützen können. Dazu wollen 
wir unsere Daten auf den aktuellen Stand bringen, um 
danach gezielt die Haushalte ansprechen zu können. 

Es wird mit der nächsten Vorschreibung im Juli 2023 
daher ein „Erhebungsbogen Heizung“ an Sie ergehen. 
Wir bitten Sie diesen auszufüllen und an uns zu retour-
nieren. Wenn Sie Hilfe brauchen, stehen wir Ihnen ger-
ne zur Verfügung.

„Packen wir  es gemeinsam an! 
Vielen Dank!“

RAUS AUS ÖL UND GAS
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was ist los in nnk

WOWANN WAS WER
10.07. 18-20 Uhr Gruppenausfahrt MTB (jeden 

Mo. u. Di.) Treffp.: Ortsplatz MTB NNK

12.07. LangsamLaufTreff (jeden Mi.) Treffp.: Ortsplatz Naturfreunde

13.07. Radausfahrt (jeden Do.) Treffp.: Ortsplatz Naturfreunde

14.07. 19:00 Uhr KMB Grillabend Pfarrheim KMB

22.07. Tennis-Sternchenturnier Tennisplatz Union Tennis

05.08. 08-12 Uhr Bauernmarkt Wild-Obermayr Bauernschaft

07.08. 18-19 Uhr Abgabe Sachspenden FRIDA 
(mtl.) Pfarrheim kfb

12.08. Fischbraten SPÖ Bikerwiese SPÖ NNK

13.08. 09:30 Uhr Kräutersonntag Kirche, Dorfplatz Goldhaubengr.

26.08. Ausflug / Wallfahrt Goldhaubengr., 
kfb

27.08. Action-Tag mit Rotem Kreuz Bikerwiese Rotes Kreuz

02.09. 08-12 Uhr Bauernmarkt Wild-Obermayr Bauernschaft

02.09. Stock-Ortsmeisterschaft Sportanlage Union Stock

04.09. Beginn Hort / KG / KS

04.09. 17-19 Uhr Offene Handarbeitsrunde Pfarrheim kfb

08.09. 14-17 Uhr Wissenswertes über Erdäpfel Biohof Talhuber Fam. Talhuber

09.09. 10-11:30 Ernterundgang m. Verkostung 
u. Tipps für den Garten Wild-Obermayr Wild-Obermayr

10.09. Bergmesse Pfarre

10.09. 09:30 Uhr Kinderkirche Pfarrheim Pfarre

13.09. 14-16 Uhr FrauenTREFF Pfarrheim kfb

15.09. 14-17 Uhr Kindersachen-Selbstverkäu-
fer-Flohmarkt Pfarrheim kfb

16.09. Wanderabschluss Naturfreunde

16.09. Finale Tennis-Vereinsmeister-
schaft Tennisplatz Union Tennis

17.09. Wanderabschluss Naturfreunde
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Bitte um Beachtung!

WANN WOWAS WER
17.09. 09:30 Uhr Gottesdienst kfb u. KMB Pfarrkirche kfb, KMB

21.09. 09-11 Uhr Zwergerltreff Pfarrheim kfb

24.09. Bergtour Naturfreunde

01.10. 09:30 Uhr Erntedankfest u. Pfarrcafe Kirche, Pfarrheim Pfarre, KMB

02.10. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung GeZet Gemeinde

07.10. Fuchssuchfahrt ARBÖ NNK ARBÖ

07.10. 08-12 Uhr Bauernmarkt Wild-Obermayr Bauernschaft

07.10. Tennis Mixed-Abschlusstur-
nier Tennisplatz Union Tennis

07.10. u. 08.10. Tage d. offenen Gartentür Schmidberg 17 Fam. Lengauer

08.10. 09:30 Uhr Kinderkirche Pfarrheim Pfarre

09.10. Fit-Mix Turnsaal MMS Naturfreunde

11.10. u. 12.10. Sperrmüllabholung NNK Gemeinde

13.10. 11:00 Uhr Tag der älteren Generation GeZet Gemeinde

13.10. 14-17 Uhr Wissenwertes über Haselnüsse Biohof Talhuber Fam. Talhuber

14.10. 09:00 Uhr Frauenpilgertag kfb
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Bürgerservice

Arbeitsmarkt - Suche...

Wir suchen für unser Team dringend Teilzeit-
mitarbeiter*innen für Schul- und Kindergarten-
bustransporte, früh und mittags je ca. 2 Std., 
Entlohnung nach KV, Überzahlung möglich. Vor-
aussetzung: Führerschein B.

Nähere Auskünfte bitte telefonisch von Montag 
bis Freitag oder per E-Mail.

Taxi Auer

DANKE fürs
Blutspenden!

Bei der letzten Blutspendeaktion des OÖ. Ro-
ten Kreuzes am 09.03.2023 haben 49 Nieder-
neukirchner Bürger*innen Blut gespendet.

Herzlichen DANK 
im Namen des
Roten Kreuzes!

Team ROCHELT sucht Verstärkung!
Du bist verlässlich und willst Teil eines familiären Teams werden?

Dann bist du beim ROCHELT Feinkost-Scout genau richtig!

Denn wir suchen ab sofort

Hilfskräfte (m/w/d) - TZ/VZ/GFB
... in den Bereichen:

Reinigung
Gartenpflege
Lagerarbeiten
Warenzustellung (FS B)

Wir bieten eine leistungsbezogene Entlohnung mit deutlicher Überzahlung.

Alle aktuellen Stellenangebote findest du unter www.rochelt.at/jobs

Dienstort: 4491 Niederneukirchen, Oberösterreich

Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

AUCH ALS 
FERIALJOB 
MÖGLICH

•	 Päd. Assistenzkraft für Hort (ca. 25 Wo.Std.)
•	R einigungskräfte für Volksschule und Musikmittel-	
	 schule (20 Wo.Std.)

Stellenausschreibungen
Gemeinde Niederneukirchen

Ab 01. September 2023

Näheres zu den Ausschreibungen finden Sie auf unse-
rer Homepage:
www.niederneukirchen.ooe.gv.at

Ihre Spende rettet Leben!


